
Kleider-Stohr.
Der Unterschriebene hat in seinem Kleider-

Stohr in der Hamilton-Straße, gegenüber
Soa «' Hutstohr, ein vollständiges Assorti-
ment von feinen,

Tüchern und Cassimeres
>ller Arten und ein vollständiges Assortiment
non

Sommer - Güter,
.-US denen ex alle Arten Kleidungsstücke aus

jestcllung zu machen bereit ist; und da er
niner gute Arbeiter hält, so kaun er alle Be<

gut und anfdas schnellste besorgen;
wie auch einen großen Vorrath von

Fertigen Kleidmigsstncken,
Sommer-Röcke zu ?2 5V bis Slv W

do. Wämse " 1 25 " 2
do. Aosen " 125 " 4NN
do. Westen " l 25 " S 50

Wämse " l 87
do " 2 W

Hosen " 2 50
do "3 stt
do " 7 00

Westen " l 02
do " 3 50

Unterhosen zu verschiedenen Preisen.
Die obigen Kleidungsstücke sind u»ter sei-

ner Aufsicht gemacht worden nnd er ist wil-
lens, sie ohne alleS weitere Lob für sich selbst
?edcn zn lassen.

Anch Haler «incn Vorrath von Stocks,
Hemdekrageii, und Hemde» z» verkanse».

äpe - Maße » für Schneider sind
lmmerfort bii ihm zu habe».

James Jameson.
»niT'Er hat die Nemwrker uud Philadel-

Vhier Fascheiis berrils eiiipfaiigen uud Dieje-
nige» welche solche uiilerschriebe» habe» be-
lieben dieselben bei ihn abzuholen.

April27. nq?6M

N a ch r i ch t.
Oeffentliche Nachricht wird hierdurch gege-

ben, daß bei der Sitzung der nächste» Gesetz-
gebung von Bürger» dieses Staats für cine
Znrorporations-Akte nm eine nene Bank-An-
stalt in der Stadt Allentaun, Lecha Cannlp,
mtter dem Namen :

"Die Bauern nnd Handwerker
Bank"

von Allentaun, z» erlichte», Anspruch gemacht
werden wird; mir einem Capital von 5150,-
000, für den bestimmten Endzweck zn discon-
tiren und Bank - Geschäfte zu betreiben ans
die gewöhnliche Art und Weise anderer Bank-
Anstalten.

George Weiinrr, John 7)ost,
David Stem, Philip Person,
Thomas Wickert, Jacob Coirell,
James Seagreaves, Hcnrv N''cger,
John B. Moser, Henry Romig,
JameS Gangewere, Joseph Frank,
Peter Steckel, Peter Knrtz,
F. M. Wilson, Jacob Ueberrolh,
Peter Trorell, David Hartman,
William Wenncr, Salomon Hartman,
Gideon Glith, Jacob s)artman,
John Wenner, Thomas Reichert,
Salomon Rabenold. Morev.

FM? ?. l > L7.,0i0 Morcy, ,
Salomen Reichert, Joseph Morey,

Nathan Gr»».
Allentaun Jnni 8, 1842. nq?OM

Landkänfersehet hier!
Zu verkaufen durch Privat - .Handel:
Die prächtige Plantasche,
Jricherhiii bekannt und in ihre» Original-

Rechten beschrieben als
Die gute Bauerei,

Gelegen in Bethel Taiinschip, Libanon
Cauiity, Pa., uugefähr 1 Meile von Fried-
ricksburg, 2 Meile» von de» Monroe Eisen-
werken, 3 Meilen von den Union Eisenwer-
ken, und Ii Meilen vom Union Eanal, ent-
haltend uiigefahr 187 Acker Land, beinahe
alles geklart, im guten Baustaudc und »inter
guten Fensen sich befindend. Darauf ist er> ich-

tet: Ein prächtiges zweistvckigtrs
Wohnhans, Springha'nö,

MU»» ehedem als Brennerei he
nutzt, mit fließendem Wasser im untern Stock
derselben, herrliche Schweizerschener, und gu-
te Nebengebäude; ei» fruchtbarer Vaumgar-
ten von verschiedenem Obst, als: Aepfel Pfir-
sich, Birnen, Pflaumen, ic. befindet sich auch
dabei. Etliche niefehlcude Wassergnelle» strö-
men durch das Land, die nach beliebigen Thei-
len des Feldes gerichtet werden können,?
Gleichzeitig können 25 Acker vortreffliches Ka-
'ttanien Holzland nm billige Preise angekauft
'»erden. Indem die Eigner gesonnen sind ih-
re Geschäfte abzuändern, so bieten sie von obi-
ger Bauerei den Acker fnr 33 Thaler zum
Verkauf an, uud versprechen ein gutes Siechtdis den nächsten April.

Kailflustige beliebe» sich zu melden vor dem
lsten Tag November nächstens, indem dieseBauerei für dieses Jahr nicht länger zum
Verkauf angeboten werden wird.?Weitere
Erkundigungen köuueu gemacht werden bei
einem der daraufwohueute» Eigner.

William Sarge,
So wie beim anderen Eigner.

Abraham G. Stein.
No. 206, Nord 3. Straße, Philadelphia.

Bethel Taunschip, August 17. nq-2M

Militärische Nachricht.
Unterzeichneter gibt hierdurch Nachritt,

das er seiner Pflicht gemäß, folgende Herren
al« seine Slabs'Officiere ernannt hat,'»äm-
lich:

Adjutant: Owe« Schaudt.
Sergant-Major : Jacob I. Ueberrolh.
Quartermeister: Jacob Seipel.
Ouartermeister Sgt.: William Hicker.Surgeon : Charles H. Martin, ,un.
'Gekiilfs-Turgeon : T. H Martin.
Pfeif-Major: Amos Eltinger.
Drumm-Major: Henry Eckert.
Es wird erwartet daß obige Herren alle

s,icl>en werden ihren Pflichten getreu nachzu,
lommen, und daß sie von dem Regiment ge,
!)ör>g als Offiziere resvektirt werden.

Charles Edelman, Colonel
des VSsten Regiments, P. M.

Grpt 21,nq? »in

Jacob Bibighaus,

Grahstcin-Haucr in Allentaun,
macht seine» Freunden und einem geehrten
pnbliknm crgcbenst bekannt, daß er das obi-
>,e Geschäft noch immer an seinem alten
Stand, dich! beider Lutherischen Kircl e,fort-
betreibt, und daß er immer bereit ist jede Ar«
liegende und stehende Grabsteine auf die i»r-
;este Anzeige zn verfertige». Da er in dem
Geschäft Eltahrnng hat, nnd feine Preise än-
lerst billig sind, so schmeichelt er sich, seine
lklinde» znr völligen Zufriedenheit bediene»

:i> könne». Alle bei ihm gemachten Bestel-
lungen in seinem Fach werden mit Dank an-
genommen nnd auf's Pünktlichste besorgt.

Er ist dankbar für die ausgedehuie Auf-
munterung, die er bisher in diesem Geschäftgenossen hat, und hofft eine Fortdc.ner der
Oewogeuhcit seiner Freunden und der össcut-
lichen Gunst z» genießen.

April, 27, nq?lJ

Wichtig für Gerber.
Cohnrns Patent Leder - Roller.

Diese Wertlwolle Arbeitsersparendc Ma-
schine wurde durch Hrn Peier Ludwig, nii
weit Alleuta»» errichtet. Rechte sind a»ch
vo» Jacob Moser bei Trerlerstauu und Ja-
cob Härtzel nnd Sohn i» Ober-Sancona ge-
kanst worden.

Gerber sind eingelade» dieselbe in Ailgen-
schci» z» nebmen ttnd snr sich selbst zu urthei-
len. Diejenigen die Rechte zn erhalten wün-
schen, können die Bedingungen bei Benjamin
Ludwig in Allentaun erfahren.

David Gelnriek, Agent.
N. B.?Cannty R'chte werde» z» billige»

Bedingungen verkauft.
Mt. Joy, Lancaster Eo., Juli k. *-3M

Bekanutmacbllng.
Der Vorschrift der Constitution nnd de»

Gesetzen der Republik gemäß wird biemit be-
l kannt gemacht daß der President >i»d die Di-
rektoien der Nortbampto» Bank swelche iu
der Stadt Alleutann, Leci'a Cannty errichte»
>st,l gcjvnnc» sind und beschloste» haben, bei
der nächste» Gesetzgebung dieses Staats für
eine Vermehrung oder Erhöhung des Capital
Stocks von 125,W1Z zu 250,Ms> Tahler, uud
für eine Veränderung des Namens von 'Nor-
thampton Bank" z»""Allenra»n Bank" aber
für keine Veränderung des Orts der Bank,
auzusilchcn.

John Rice,

Die Unterschriebene» kaufen Walzen nnd >
Roggen an David Mertz'S Mühle, an der!
Ccder Criek, in Süd - Wl'eithall Taunscl!ip,
und Waizen, Roggen, Welschkorn nnd alle
andere Arten Frncht, an ihrem Stol» hanft i
in Allentaun, für welche der höchste
preis iu Baargeld bezahlt wird, oder im Ans-!
tansch für Stciukohlc», GypS n»d Salz oder
Futterstoff.

Ely S. Vierv,
Samilel A!arr,

handelnd unter der Firma von E. S. Biery j
und Marr.

Mai 4. nq?«M

Schätzbares Eigenthum
Durch Privat - .Handel zn verkaufen.

Der Unterschriebene ist gesonnen durch
Privathandel zu verkaufen eine .

schatzhare Lotte und Wolui
jz-i'M Hans, qeleqen in der John

straffe der Stadt Alleiitan», grän-
zend östlich an eine Loite von Moses Spin-
ner, nördlich an besagte Johnstrasse, westlich
an eine Lette von Earl Blumer und südlichan eine 20 Fuß Mey, enlhaltend iu der Front
41 nnd in der Tiefe 2-V1 Fu?darauf ist er-
richtet ei» doppeltes Frä»i-Woh»hans,Främ-
stall, guter Schweinestall, nebst audern Ne-
bengebäuden, die alle auf die beste Manier ge-
baut und in guter Ordnung sind. Bei dem
.Hanse befindet sich eine große Eisterne, Ranch-
Hans und gnter Keller das Hydrant-Was-
ser ist im Hofe nnd die Loite ist reichlich mit
Allen Arle» Obstbäumen nnd Trauben be-
pflanzt. Nicht wenig trägt die herrliche süd-
liche Lage zur Verschönerung des Eigeiilhums
bei.

! kL?"E6 ist eiiigcrichlct um irgend ein Ge-
jschäft zu betreiben oder Stcbr zu hallen, in-
dem die (Legend gut ist, wurde es gut dazupasse». Wege» de» Bediiigiiuge», die äuß-
erst aiiiithmbar sind, wc»de mau sich a»
de» Unterschriebene» Eigner, der darauf
wohnt.

John W-
Allentaun, Sept. 21, >842. nq-lim.

letzte Erinnerung.
Alle diejenigen, Welli e noch schuldig sind

in den Büchern der letztherige» Firma von
Stein nnd Wenner, werden hiermitaufgefor-
dert Richtigkeit zn machen bei dem Unter
schriebe»?» i» Allentnun, in dessen Händen
die Bucher der besagten Firma sich befinden.
Alle, welche diese freundschaftliche Erinnerung
versäumen, und nicht bis den lsten Oktober
Dichtigkeit machen, haben sich selbst zu ver-
danken wenn sie Unkosten bekommen, nach
jeuem Dalum die Bücher euwiu F«e«it>Zrich<ter zum Eintreiben übergeben werden.

David Slcm. ,
Sept. 28.184?. ?q- l m >

Der Luftige-Sänger,
ist wohlfeil zu verkaufe,, in dieser Druckern. l

William Marlin,

Mzx Mzc
Benachrichtiget hiermit die Hinwohner von

Allentaun und daö Publikum überhaupt, daß
er einen PferdemiethS-Stall eröffnet
hat, gerade hinterhalb der Reformirte» Kir-
che in dieser Stadt, allwo jederzeit gemiethet
werden können:
Bon den Hessen nnd sichersten Pferden,
,nm Reiten oder Fahren, so wie auch jede
Art ein- und zwei-spännige Fuhrwerke, ic.-
Da er immer von den besten Kutscher hält,
so köuuen Personen die es wünschen, mit Si-
cherheit an irgend einen Ort gebracht werden.
AufBefehl werden Pferde und Fuhrwerke zn
Personen au irgend einen Ort der Stadt ge-
bracht ; nnd überhaupt keine Mühe soll er-
spart werden in Erfnlinng aller Befehle.

Seine Preise sind billig, und er bofft
! durch pünktliche Bedienung auf reichliche Un-

terstützung.
Oct. 13. nq-l)

Belohnung
wird demjenigen angeboten, der den Dieb ver-
haftet, welcher in der vorletzten Dienstag
Nacht i» daö WohnhaiiS deS Hrn. Benjamin
Keller, in Greenwilsch Tannschip, Berks Co.
rittbrach und mir SllM in Silber daraus
stahl. Man vermuthet dag es ei» Deutscher
sei, seines ein Schuhmacher. Der-
selbe ist ungefähr 23 Jahren alt, hat rötklich-
tes Haar, und an der rechte» Hand einen ver-
krippelteu kleinen Finger. Er trug einen
Frack-Rock und einen Strohhut. Obige Be-
lobnung wird demjenigen ausbezahlt der de«
Dieb verhaftet, so daß das Geld wieder er-
halten werden kann.

Molly Glick.
Oct. S. *?3 m

Wohlfeile Mühlsteine.

Der Unlerz-'ichiisie leuachricliiigie seine
Frrunde uud da? Publikum im Allgemeinen
ehrerbietigst, daß er eine neue Mnhlstciii-Fa-
brik, iu der James Straße, der Stadt Alleu-

> tauu, unterhalb Hagenbuchs Gasthause, er-
richtet hat, allwo er auf Hand hat und zum
Vrrkauf anbietet, vou deu beste» verfertigte»
Mnhlsteiiien und so wohlfeil als sie sonstwo!
gemacht werden könne». Auch ist er jederzeit
bereit Mühlsteine cnif Bestellungen in kurzer
Zeit zu mache». j>r. Boller arbeitete einige

: Jahren in diesem Geschäft in Philadelphia,
! wodurch er sich viele Kenntnisse erworben hat,
' da er »äglkl» in seiner Werkstatt? Zuge-

sich im Stands» sei»,

können welche ilm mit ihren Ansträgen bceh- -
' rcn werden.

Casper Boller.
Allentaun, April 20. II

Die Mmtam! Academie.
Die Truslics dieser Anstalt halten es für

! Pflicht, das Pnbliknm aufden jetzigen blüben-
l de» Zustand deS Instituts aufmerksam zu ma-

che». Seit September vorigen Jahrs steht
diese Anstalt unter der Anssicht des Proseßors
Robert H. M'Elanachan, eines erfahrenen

i und talentvollen Lehrers, iinterstülzt durch fä-
hige männliche und weibliche Gelnilfen. Die
bedeutenden Vorschritte der Schiller in allen
Zweigen so wie das Ehrenvolle Benehmen

! derseihe! bei dem ncnlichen Eramen, ist nicht >
mir für > >e Eltern nnd Voigesetzten der Kin-
der, so wie die Trnsties erfreulich, sondern es !
zeigt anch, daß die von dem Principal einge-
snbite Lehre eine gute ist, daß die Lehrer ge-,
schickt sind und ihre Pflicht geihan habe». !

Um den Prinzipal zn befähigen, die Schii-!
ler ans dein Lande z» beköstigen, haben die
Direktoren das dem Gebände, welches zum

- Tbeil von seiner Familie bewohnt ist, aus-
bessern lassen. Indem diejenigen Schiller,
welche in der Familie des Principals wohncn,'
dadurch bedeutende Vortheile gewinnen, so,
werden Leute im Lande, welche ihre Kinder
in die Anstalt zum Unterricht zn senden ge-
denken, wohlthu», wen» sie dieselbe auch zu-
gleich bei ihm beköstigen lasse».

Das nächste Schuljahr wird am lsten Sep-
tember nächstens wieder anfangen uud El-
tern und Vcrgesetzte sollten durchaus diese
Gelegenheit nicht vcrsänmen, ium die Erzieh-
ung und den Unterricht ihrer Kinder zu beför-
dern Wenn änderst möglich, sollten die Schü-
ler bei dem Anfang des ersten Viertels die
Anstalt beirrten, indem sie dadurch Vortheile
genießen, die diejenigen welche späler rinlre-
icn nicht erlangen kenne».

Besonders wlinschen die Trnsties ihre
Freunde im Lande ans diese Akademie ans-
nierksai» zu mache», uud empfehlen sie den-
selben als sehr geneigt, den Unterricht und die
Erziehung zu befördern.

I. W. s)ornhcck,
Nathan Miller,
David Schall,
?hos. B. Wilson.
William Saeger,
George Neck, '
Jacob Egge.

Trusties.
Allentaun Anglist 24.1812.

Gocli ck e s
II nil hertressliehe M e dizi n,

Für die Heilung von Auszehrung, Kalt
Husten nnd Leberentziittdiiug. Diese Medi-
M joll sich noch in jeglichem Fall wo dieselbe
gebraucht wurde, aIS UMberlresflich bewiesen
baben. Man rufe dafür in dem Buchstokr
deS Unterschriebenen an.

A, ?.

«der Hamiltonstraße, gegenüber Ia me-
s o »'S Kteiderstohr.

Jacoh D. Boas.
hat beständig anfHand, ein ä»Sged«hntrS

Aßortemenk von modigen Für- und
Rußia Hilten,

von einer vorzüglichen Qualität.
Kanfleute und Andere, die beim Großen

kanfen, werden eS zu ihre», Vortheil finden,
bei ihm anznrnfen nnd für sich selbst zn nr-
heilen.

Hlitniachrr im Lande werden unter den
billigsten Brdingttiige» mit jeder Art Pelzen
TrimmiiigS, ». s. »ii. versehen.

Jacoh D. Boas.
Allentaun, Oktober 21. »q?bv

7

Neuer Kleider - Stohr.
John W. Walter,

' Benachrichtiget seine Freunde und das
Publikum,daß er einen Kleider-Stobr in der
John Straße, hinterbalb Prelz, Säger und
Conip'S. Stobr und gegenüber Salomon
Millers Kuischeumachcrei eröffnet hat, all-
wo er seinen Stock mit einem großen Affor-

/ tcment Güter, die er selbst ausgewählt hat,
vergrößert hat. Darunter befinden sich sol
gcudc Artikel:

Tuch :?Blau, schwarz, griiu und grau,
von versliiedcner Güte.

C a ß i »i e r e s, von verschiedenen Gü-
i teil und den neueste» Mnsicr».

j Sattin e t t 6, von allen Güten und
verschiedene» Farbe».

VestiligS, ei» großes Affortemeut, als
wie Sali», Marsailles, sigiirirler Seideii-
Velvet u. s. w.

Alle Arte» von seidenen und anderen Tü-
cher nnd HalStücher, Gnmielastick Hosenträ-
ger u. s. w.

Fertige Midnngs - Slucke.
Röcke von Sl 50 bis Kl« OV.
Hosen " 125 " 1« VO.

i Westen von allen Preisen und Sorten ;

Unterhosen von allen Benenn»,ige» ; alle
Arte» Wamse; eine schöne Auswahl Satiu-
uiid andere Stocks ; Flanell-Hemde; schöne
Hemdr-Kragcu uud Bosoms, und alle aude-
re KlridiiNgs-A»tikclii, welche iu sein Fach
einschlagen.

Er hat n»ch ein Assortemeiit Kleider für
das .Hartarbeiteiide Volk auf Hand welches
er wohlfeil abfetzen wild.

Er ist bereit alle Arten Kiinde-Arbeit, auf
die kürzeste Anzeige, auf die Vanerhaftrsce
Weise nuler seiner eigenen Aufsicht zu ver-
fertige» ; »iid ist bereit alle Artikel so wohl-
seil zu verkaufen, als dieselbe sonstwo erhal-
ten werden können.

Personen die Tücher oder Vestings zu kau-
fen wünschen, köuiicn dieselbe zu de»
sten Preisen bei ibm erhalten.

für Schneidern sind im-
merfort bei ihm zn haben.

John W. Walter.
ist der einzige Agent in Lecha Cann-!

t», um T. Alberts Fäschous von Neilyork zu
verkaufe». Schneider wen» l>-? u»- l
.»f.»,? ?i>.i,>en dielelbe wohlfeil erballen.

Jnni 2». nq?oM!

Brandreth's Pillen.
Vcr falscher 6 Tode 6 sch la g.

DaS Publikiim wird hierdurch aufmrrksani
gemacht, daß keine Brandreth Pille» ächt sind,
wenn sie nicht drei Säbels (eins ans dem obern
Ende der Schachtel, eins auf der Seite unl
eins anfdeni untern Ende) haben; jedes der>

! selben rnibält ein Gleichniß seiner
nnierschrift, nemlich ans folgende Weise: B.

! Brandreth, M. D. Diese Habels sindauj
Stahl, sel'r fein und schon, eingravirt, und ko-
steten 52,0U0 Thaler.?Dalier wird man er-
sehen, daß das Einzige was man nöthig hat
diese Medizin ächt zn erhalten ist, daß man
die Labelsgciiau nntersncht.

Vergeßt nicht genau auf die Säbels acht zu
haben.

Certificate vonJlgentschaften,
Für den Verkauf von Brandrclbs Vegetalli

schen Universal Pillen in Lecha Caunly.
A. L. Ruhe, Allentaun.
Keck nnd Kuauß, Emaus.
M. Coeper uud Co. Ceopersburg,
B- ?)eder, Trerlerstauu.

Northampto» Caunm.
Matbew Krauß, Bethlehem.
Job» Beitel, Nazarelh.
B. D. Bornes, Bath,
Mm. H. s?emsing, Easten.

Beobaclitet daß jeglicher Agent ein eingra
virtes Ceriisicat von Agenlschaft bat, eiitbal-
teud eine Vorstellung von Dr. Brandreth's
Manufakinr zu Siil'gSing, und woranfanch
ei» deutliches Copie von de» neue« LäbelS
welche gegenwärtig auf BrandretbS Pillen«
Schachlelu gebrauet'! werden, zu feben ist.

Philadelphia Office, No. 8, Nord Bte
Straße.

B. Brandreth, M.D.
April ti, 1812. nq?ll

Schnldcinforderung.
Alle diejenigen die »och in den Slobrbü-

chern oder anfandere Art, an de» Unierfchric-
benen von?iord-Wheitball Tannschip, Lecha
Cannty schuldig sind, werden hierdurch aufge-
fordert innerhalb ?! Monaten an Edw > n
Keiper, deni er die Bücher übergeben hat,
abbezahle». Dies ist »m so mehr nothwen-
dig, indem er seine Geschäfte nach Ncn-Tri-
poli verlegen wird.

Henry Neff.
Anglist 31. »?3m

Letzte Erinnerung.
Alle diejenigen welche noch in den Stohr-

büchern der letzthin in Maeungie Taunschip
bestandenen Firma von Weaver und
Mertz schuldig sind, werde» hierdurch zum
Letztenmal aufgefordert, zwischen nun uud
dem lsten November an Sol. Weaver abzu-
bezahlen. Wer dies vernachlässigt, hat Un-
kosten zu erwarte».

Salomen Weaver,
William Merl.-.

Sept. 1512. »q?Um

Ofen uud Blech Schmidt.
Nathan

macht seinen Freunden nnd einem geehrten
Pnbliknm überlMipt die Anzeige, daß er jein
Geschäft »och immer an seinem alle» Stand-
platte in der Hamilton-Straße, dem Stohr
des Hr». Peter Hnber gegenüber, forttreibt,
allwo er immer einen großen Verrath

Holz- und Kohlen Oeftn,
von der neuesten und schönsten
irommrlii nnd Rohr, so wie auch

Vlechgcschirr von allen Arten,
! ,«»> Verkauf auf Hand hält, oder auf Be-
stellung verfertiget.

Er ist dankbar für die bisher genossene
ttnndschast, und hofft durch pnnktliche Be-
dienung und hillige Priise die Gunst deS Pub-
likums fernerhin zn erhalten.

Nathan LamenscWger.
Alles Eisen wird verlangt, wofür der

höchste Preist im Anslansch für Waare» oder
in haare,» Geld bezahlt wird,

j Sept. 28, nq-3M

Achtung Collettorö!
Die Tar-CollektorS i» Lecha Eaiiuty wer-

de» den ihnen in folgenden " eschlnsseii aufer-
legie» Pflichten strenge nachkommen, da einer
Unierlassnng so zn thun, die strafbarste An-
wendung der besagten Beschlüsse lolgen wird.

Jacoh D. Boas.
Schatzmeister von Lecha Eauuly.

Aug 17, 1842.
Beschlüsse um Eollektoren nnd andern öffent-

liche» Ageiiic» z» Verbinder», mit de» öf-
fentliche» Gelder» zu spekuliren, in Noten
vom vierten Mai Emtuusciid Achthundert
nnd Zwei nnd Vierzig.
IstenS. Beschlossen, durch den Senat

nnd das Hans der Repräsentanten der Repub-
> lik vou Peiinsylvanien, in General-Afsrmbly
versammelt: Daß der Staats-Schatzmeister
angewiesen sei, nnd er ist hierdurch angewie-
sen, von keinem Kollektor, Eannty-Schatzmei-

-5 ster, oder ander» Agenten der Republik, eini«
, ge Note oder Noten, ausgegeben von den Ban-
ken durch Antborität der Akle vom 4ien Mai
1811, zu empfange», außer besagte Note orer

i Note» sei begleitet durch Eid oder Bekräfti-
gung des besagten Eollektors, Schatzmeisters
oder audern Agenten, daß sie von ihm cinge-
»omme» wurden bona fite in Bezablung vou
Zöllen, Taren, oder audern der Republik
schuldige» Abgaben, nnd nicht erlangt wnrden
kraft lieber»agnng, Verkauf, Handcl, ?ln-

/ c t>er <ruf >?»dere !llseil«'.
2tens. Daß wenn einiger Eollektor, Caun-

Iy-Schatz»ieister, oder anderer Agent der Re-
publik, »ach diesem mittelbar oder unmittel-
bar, Gelder oder Noten vou einiger Beniicn-

l »ttng, r.npsangen von ihm fnr Zölle, Taren,
oder andere der Republik schuldige Abgaben,

! verkanst, nberlrägt, erbandelt, kanst oderem-
wechselt, so soll besagter Erlleklor, Sciiatzmei-
ster oder andere Agent einer Vergebung im
Amte schuldig sein, und ans Ueberfiihrnng vor '

einiger von befugter soll
er für jedes solches Vergehen die Summe
von Fiinfhnndcrt Thaler bezahlen, nnd der
ganze Betrag dem »liikläger zufallen, und soll
nberdieß seines Amtes entsetzt werden und un-
tauglich für Wiedereriieiinung oder Wieder-
erwähluiig sei» ; und der Staaisschatzmeister
soll diircl, Zirkularschreibeu besagte Eollekto-
rei, und Schatzmeister von der Passiruug die-ser Beschlüsse bcuachrichtigeii.

James Nofi Snoivdru,
Sprecher des Hauses der Rcprcsentanten.

John Strohn?,
Sprecher des Senats.

Gebilligt de» 12ten April, Eintausend Acht-
hundert nnd Zwei und Vierzig.

David R. Porter.
Alle Towanda Noten werten ange-

nommen, ausgenommen selche, welche mit I.
l?!,er, Clerk, und mit I. G. Boyd, bezeichn«

l sind.
August 17. nq-3m

Gradstein-Hanerei.
Der llnrerzeichnete, dankbar siir früher ge-

nossene Knncschafi, macht seinen Freunren
und dem Publikum überbaupt l-ckannt, daß
er noch immer fonfäbrt das obige Geschäft
in allen desten verschiedenen Zweigen, an dem

' alten Stand, in Millerstaun, zu betreiben,
allwo er bereit ist alle Bestellungen m sei-
nem Facbe prompt zn bedienen und zwar nach
de» billigsten Preisten.?lndem er immer ein
großes Assonmrnt Marmor - Steinen
Hand hält, so ist das Publikum ehrerbietigst

, eingeladen anznrusen und sein Stock so wie
seine Arbeit in Augenschein zu nehmen, der,
obschon er es nicht selbst behaupt» will, der
beste in den Ver, Staaten ist. Wegen seiner
Erfabriing in diesem Geschäfte, schmeichelt
er sich daß es eine günstige Vergleichung mit
irgend einem Andern im Eaunty aushalten
wird.

Er verfertigt alle Arten Grabsteine, gezier-
te oder uugezierte, mit englischen oder deut-
schen Buchstaben, mit Sorgfalt, Schönheil
nnd Schnelligkeit.

Personen welche Grabsteine für ihre Freun-
de zu habe» wünschen, werden es zu ihrem
Vortheil finden, wenn sie bei dem Unterzeich-neten anrufen, ehe sie sonstwo kaufen, da er
um einen Drittheil wohlfeiler verkauft als
wie andere Grabsteinkaner.

Jcffe V. Nase.
Mtllerstaun, Aug. LI. 1842. nq-3M

Drucker - Arbeit.
Alle Arten Drncker-Arbeit wird in dieserOrnckcrei zn den allerniedrigsten Preisen, und

auf die k-iirjcste Anzeige vcrnchcct.


